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von DR. GABRI 

Leiterin der Geschäftsl 

Berliner Senatsverwaltung für .A 

Seit Ende der 1990er-Jahre wird im Zul 

die im Nationalsozialismus verfolgten H 
diskutiert, inwieweit neben den homose11 

verfolgt wurden. Eng damit verknüpft is1 

Männern vorbehalten bleiben soll oder 

beständiges Zeichen gegen Intoleranz, F 

über Schwulen und Lesben" zu setzen, l 

des Nationalsozialismus und die Ausdeh1 

Frauen einbezieht oder nicht sogar gebiet 

In der Bundestagsdebatte am 12. D< 

Denkmals ergriff für die SPD der Abgel 

hielt denjenigen Abgeordneten, die ein l 

nalsozialismus verfolgten homosexuelleil 

gen: "In einer Debatte über ein solches 1 
betroffen sind, das Gefühl geben, dass ih 

Der Abgeordnete Volker Beck (Bündnis • 

bundesdeutschen Gesellschaft lange Zeil 

eine Verfolgung der Homosexuellen durc 

gehe es darum, "die spezifische Verfolgull 

riert wurde, dem Vergessen zu entreißeil 

ständlichen und somit Lehren aus der Ve 

"die Zahl der Opfer unter den Homosex 

verfolgten Juden und Sinti und Roma zu 

kennen: Ziel nationalsozialistischer Horn< 

tät gleichsam auszureißen aus dem ,deuts 

(F.D.P.) wies darauf hin, "dass es auch ~ 

offen, Vorurteile, Behinderungen und Na 

das geplante Denkmal deshalb "auch ein 

die Zukunft" habe. Diese müsse dazu bei 

teiligung und Diffamierung von sexuell a 

oder anderen Religionen unterbleibt". 


